
Villa von 1904
Vom Jugendstil beeinflusste Neubarockvilla unter
Mansartdach. Die grob verputzten Fassaden werden
durch kannelierte Gurtgesimse unterteilt und stehen
auf einem Kellersockel. Der Fassade gegen die
Kirchenfeldstrasse ist ein breiter Risalit mit
geschweiftem Giebel vorgelagert. Hauptakzent sind
die Fenster im Giebel, ein Ochsenauge, darunter ein
grosses Stichbogenfenster, dessen Keilstein mit
einer Büstenapplike verziert ist. In der Nordostecke
steht eine Vorhalle, deren Pultdach auf einer
gedrungenen Ecksäule abgestützt ist. Der
Südfassade ist im Erdgeschoss eine winkelförmige
Veranda mit kleiner Treppe vorgebaut, darüber sind
zwei gepaarte Hochrechteckfenster mit gefasten
Gewänden angeordnet. Das Dach öffnet sich in
Schlepplukarnen. Die Seitenfronten sind einfacher
gehalten. Abgesehen von einigen neu
ausgebrochenen Fenstern hat die Villa den Zustand
der Bauzeit erhalten.
Bel 1986 / ste 2016

1935 Erstellen einer Garage
1957 innere Umbauten und Vergrösserung

Garage (Hans Pfister, Architekt, Bern,
für Légation de la République
Populaire Roumaine à Berne)

Umfeld: Aussenraum von
denkmalpflegerischem Interesse
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